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Abend Ausgabe

Vor 25 Jahren
Am 5 Mai 1871 reiſte Fürſt Bismarck um ſich mit der

franzöſiſchen Regierung direkt zu verſtändigen nach Frank
furt a M ab wo ſich auch die franzöſiſchen Miniſter Jule s
Favre und Pouyer Quertier einfanden

Halle und Umgegend

Halle 5 Mai
je Stadtverordneten Verſammlung genehmine deſern in der geſchloſſenen Sitzung die nie lung

des Herrn Hunold als Lehrer an der katholiſchen
Schule an Stelle des Herrn Jgcobſen der nach Giedichenſtein verzogen iſt Södann würde zum Armenpfleger für
den 22 Bezirk Herr Maurermeiſter Otto Grothe
Schließlich ſtimmte man noch der Anſtellung der 8 Polizei
ſergeanten Kubitza Kunze Nolte Tuchmacher Sticke
Weber Pichler und Strutz zit

Schwurgericht Beim geſtrigen Schluß der Schwurel ediee rhetete der Vorſitzende Herr Landgerichtsdirektor

perling das Wort an die Geſchworenen in em er denſelben
für ihr treues in Ausübung ihres ſchwierigen Amtes bewieſenes
Wirken im Namen des Gerichtshofes ſeinen Dank ausſprach und
die Anerkennung der Erfolge ihrer Mühewaltung mit herzlichem
Abſchiedsgruße ſchloß Jn ähnlicher Weiſe war dies von jeher
üblich geweſen Nach jener Dankesäußerung nahm der Obmann
der Geſchworenen Herr Konſiſtorialrath Profeſſor der Theologie
D Hering Veranlaſſung dem Herrn Vorſitzenden im Namen
der Geſchworenen den Dank auszuſprechen für die bei der Ver
handlung ertheilte gründliche und klare Rechtsbelehrung durch
die es den Geſchworenen ermöglicht worden ſei nach Pflicht und
Gewiſſen Recht zu ſprechen und nach ihrer Ueberzeugung bei
ihrem Wahrſpruch das Richtige zu treffen Jn ähn
licher Weiſe hat hier noch niemals das Schwurgericht ge
ſchloſſen

Das Oberverwaltungsgericht beſchäftigte ſich geſternmit Se Klage welche die Schankwirthin Meier aus Halle
gegen die hieſige Polizeiverwaltung erhoben hatte Unter dem
5 April 1892 war für Halle eine Polizeiverordnung betr die
Lokale mit weiblicher Bedienung erlaſſen Gemäß dieſer Polizei
verordnung ſoll in den Lokalen mit Kellnerinnenbedienung die
Polizeiſtunde um 10 Uhr eintreten ferner darf vor 7 Uhr früh
das Lokal nicht geöffnet werden endlich ſoll es der Polizei auch
freiſtehen die Schankzeit unter Umſtänden noch mehr zu be
ſchränken wenn die Kellnerinnen die Vorſchriften der Verordnung
außer acht laſſen Frau Alma Meier war nun aufgegeben
worden ihr Lokal bereits um 8 Uhr zu ſchließen Hiergegen
erhob ſie Klage und erachtete eine derartige Verordnung für
nicht rechtsgiltig Der Bezirksausſchuß wies jedoch die Klage ab
und erachtete das Vorgehen der Polizei für gerechtfertigt Be
ſonders gravirend wurde ein Fall angeſehen in welchem ein
Tiſchler durch liebeslüſterne Kellnerinnen zu einer Zeche von 57
Mark in wenigen Stunden veranlaßt worden war Gegen dieſe
Entſcheidung erhob die Wirthin Alma Meier Berufung beim
Oberverwaltungegericht Letzteres erhob noch Beweis und ſtellte
feſt daß der aäntmirte Tiſchler am kritiſchen Tage zuerſt eine
Zeche von 7 M gemacht hatte natürlich tranken die Kellnerinnen
Und die Wirthin tüchtig mit Als ſich dann der Tiſchler ent
fernen wollte erſchien eine Kuchenfrau von der er auf Zureden
der Kellnerinnen für 2 M Kuchen kaufte Der Tiſchler blieb
dann noch und wurde ſchließlich durch unbeſchreibbare Zärtlich
keiten der Kellnerinnen bewogen Wein zu ſpendiren Frau
Wirthin trank auch mit fonſt aber entfernte ſie ſich öfters aus
dem Zimmer Die Zeche wuchs ſo auf 57 M Der Tiſchler

nalürlich nicht ſo viel Geld bei ſich und mußte dann der
Lirthin einen Wechſel auf 50 M ausſtellen Das Ober Ver

waltungsgericht entſchied nun auch zu Ungunſten der Wirthin
und beſtätigte demnach die Vorentſcheidung als zutreffend

Herr Emil Mauerhoff ſprach geſtern in den Kaiſer
ſälen über Konrad Ferdinand Meyer oder Die Kunſt
form des Romans Der Vortragende bemühte ſich zuerſt
dadurch daß er das Weſen des Romans mit dem des Dramas
verglich feſtzuſtellen was beiden Kunſtformen gemeinſam wäre
und wodurch ſie ſich von einander unterſchieden Er kam zu
dem Schluſſe daß dem Roman wie dem Drama Handlung inne
wohnen müſſe daß dagegen die weſentliche Verſchiedenheit
zwiſchen beiden Gattungen darin beſtände daß der Roman ſich
an das Ohr und die Phantaſie das Drama an das Auge wende
Die weſentliche Beſchränkung die deshalb dem Drama auferlegt
ſei habe dieſes vor der Verwilderung geſchützt der der Roman
anheimgefallen ſei Als Zeichen dieſer Verwilderung führt der
Vortragende die Auswüchſe der Vielſchreiberei an Ebenſo
glaubte Hr Mauerhof die moderne Romanlitteratur als Zeichen
der Verwilderung jener Kunſtgattung anführen zu können ohne
jedoch durch ſeine Ausführungen den Beweis zu liefern daß er
in den Geiſt der Modernen tief genug eingedrungen ſei um ſich
ein Urtheil über ſie erlauben zu dürſen Der Redner wandte
ſich alsdann Konrad Meyer zu den er den einzigen Roman
dichter unſerer Tage nannte verbreitete ſich über das Weſen der
Kunſt Meyer s analyſirte ſeine Werke des längeren bei der
Richterin verweilend die er als die Krone der Schöpfungen

Meyer s bezeichnete und ſchloß mit dem Satze daß bei Konrad
Ferdinand Meyer die erzählende Kunſt zur höchſten Vollendung
ausgereift ſei

Jm Walhallatheater tritt von heute ab eine echte
ſpaniſche Geſangs und Tanz Geſellſchaft auf deren
uStern eine berühmte ſpaniſche Schönheit und hochgefeierte
Tänzerin Sennorita Conſuela Tortajada iſt Die Geſell
ſchaft wird uns ein intereſſantes Stück ſpaniſchen Volkslebens
vorführen Wir kommen morgen näher auf den gegenwärtigen
Spielptan des Walhallatheaters und damit auch auf dieſe neue
Anziehungskraft deſſelben zurück

T 3um Beſten der Ferienkolonien hat Hr Recitator
Max Schwartz eine ſeiner beliebteſten Vorleſungen zugeſagt
dieſelbe findet am nächſten Freitag im kleinen Saale der
Kaiſerſäle ſtatt Den Villelverkauf hat Herr Muſikalienhändler

H Hothan übernommen

Die Barbiereſtern den Tag und Friſeur Jnnung frierteſte ihres 50 jährigen Beſtehens ineſtlicher Weiſe Jn dem Etabliſſement Wintergarten fand
am Vormittag die Begrüßung der von auswärts erſchienenen
Gäſte und ein Frühſchoppen Konzert ſtatt achmittags ver
ſammelten ſich dann die Theilnehmer im Pfälzer Schießgraben,
von wo aus ein gemeinſchaftlicher Spaziergang nach der Peißnitz
und dem Saglethal unternommen wurde Gegen s Uhr erfolgte
dann unter Marſchmuſik und Abfeuern von Völlerſchüſſen der
Einzug in die Saalſchlößbrauerei in welcher bis gegen 8 Uhr
ein Gärten Konzert ſtatifand Die offizielle Feier wurde abends
in dem feſtlich dekorirten Saale ebendaſelbſt durch ein
großes Feſteſſen und Konzert der Henſchel ſchen Kapelle unter
degt Weh re begangen

egruhßie in herzlichen Worten die zahlreich erſchlenenen Gäſteworaiif Herr Obſt das Hoch auf den Kaiſer s t
welches alle begeiſtert einſülmmten Darauf hielt der Verbands
präſident Herr Fritz Woliſchläger Verlin die eigentliche Feſt
rede und führte aus daß der Verein welcher jetzt zu den be
deutendſten Deutſchlands gible und mehr als 100 Mitglieder

in den für das Handwerk ſo ſchlimmen 40er Jahren von
halleſchen Meiſtern zur gegenſeitigen Unterſtützung in Krank

Herr Obermeiſterdammelt

heit und Noth als Unterſtützungsverein gegründet worden ſei
Redner erörterte ferner die Sonntagsruhe im Barbier
gewerbe und die Prüfungen der Heilgehilfen ſowie die ſegens
reichen Einrichtungen der Fachſchulen in denen ſchon ſo Be
deutendes geleiſtet worden ſei Es ſprachen noch die Herren
RönigKöthen Hoyer Halle Scheuer Deſſan c Dann wurden
die Herren Wollſchläger Berlin Hoyer und e zu Ehren
mitgliedern ernannt Ernſte und heitere Reden ſowie ein Ball
vergnügen hielten die Theilnehmer bis zum frühen Morgen in
fröhlichſter Stimmung beiſammen

Jm Evangeliſchen Arbeiterverein ſprach
abend Herr Direktor Stieber in ſehr inktereſſanter

Leiſe über die Reformen der Jnvaliditäts und
Altersverſicherung mit beſonderer Rückſichtnahme auf die
Praxis Der Herr Redner wies in ſeiner Einleitung an Bei
ſpielen nach daß das betr Geſetz vom 22 Juni 1889 dringend
der Reform bedarf was ja auch von Seiten der hier in Frage
kommenden maßgebenden Behörden und Perſonen anerkannt
wird Dem Vortragenden wurde reiche Anerkennung zu theil
Eine anregende Beſprechung ſchloß ſich an den Vortrag an

Der Verein ehemaliger 27er feierte am Sonnabend
in den Kaiſerſälen unter zahlreicher Betheiligung von Ehren
gäſten und Vereinsmitgliedern mit ihren Damen das Feſt ſeines
neunjährigen Beſtehens Das Programm enthielt außer Konzert
ſtücken und Geſangsvorträgen dieſe meiſterhaft von Fräul St
wiedergegeben auch Deklamationen und die Aufführung des
reizenden Genrebildes Militärfromm, welch letzteres vorzüglich
zur Darſtellung gelangte Herr Oberſt Schultzen brachte das
Hoch auf den Kaiſer aus die Feſtanſprache hielt Hauptmann
d Reſ Dr Rüffer Ehrenvorſitzender des Vereins Eine
anßerordentliche Freunde wurde dem Verein durch Ueberreichung
eines vorzüglich getroffenen Porträts ſeines Ehrenmitgliedes des
Generals der Jnfanterie v Zychlinski im 66er Feldzuge
Commandeur des Regiments und im letzten Feldzuge Brigade
Commandeur zu Theil Das Oelgemälde iſt vom Herrn Hof
porträtmaler Tempel gefertigt und von drei Vereinsmitgliedern
dem Verein geſchenkt worden Es wird ſicherlich einen hervor
ragenden Schmuck des Vereinslokales bilden Aus dem am Feſt
abend herausgegebenen Jahresbericht entnehmen wir daß der
Verein gegenwärtig 223 Mitglieder zählt und ein baares Ver
mögen von 1698 M beſitzt

Der Geſangverein Maſchinenbauer Lieder
tafel Eintracht der Maſchinenfabrik Weiſe Monski
beging am Sonnabend im großen Saale des Prinz Karl die
Feier ſeines 7 Stiftungsfeſtes Unter den zahlreichen Feſttheil
nehmern befanden ſich auch der Jnhaber der Firma Herr Fabrik
beſitzer E Weiſe nebſt Familie ſowie der größte Theil der Be
amten welche nebenbet bemerkt dem 86 Mitglieder
zählenden Vereine theils als paſſive theils als aktive Mitglieder
angehören Das reichhaltige Programm brachte in Jnſtru
mentalpiecen Chorgeſängen Solis und humoriſtiſchen Vorträgen
mancherlei Abwechſelung Ein ſolenner Ball hielt die Feſttheil

l bis zu ſpäter Stunde in freudigſter Stimmung zu
ammen

Schutzimpfung der Schweine gegen Rothlauf
Jm vorigen Jahre ſind beſonders in Cröllwitz viele Schweine
der Rothlaufſeuche erlegen Um derartigen Schädigungen für
die Zukunft möglichſt vorzubeugen ertheilt Hr Amtsvorſteher
v Lieres den dortigen Einwohnern den Rath ihre Schweine
zum beſſeren Schutze gegen dieſe Krankheit ſchon jetzt impfen zu
iaſſen da nach Ausbruch der Seuche die Gefahr eine bedeutend
größere ſei Herr Thierarzt Enke hat ſich erboten dieſe Jmpfung
auszuführen und zwar bei unbemittelten Leuten nur gegen Er
ſtattung der Unkoſten in Höhe von 25 Pf pro Stück für die
nöthige Lymphe

Unfälle Jn der Dehne ſche Maſchinenfabrik zog ſich
geſtern der Schloſſer Muth eine Verletzung des Kniegelenks zu
die ſeine Aufnahme in die kgl Klinik nöthig machte Auf einem
Neubau in der Bahnhofſtraße ſtürzte geſtern der Arbeiter
Ruſchel ſo unglücklich daß er einen Wirbelſäulenbruch erlitt

Jn der Breiteſtraße waren geſtern vor dem Hauſe des Kauf
manns Hrn Dudenboſtel deſſen Haus abgeputzt war Maler
damit beſchäftigt das Gerüſt wieder abzutragen als die Mittags
pauſe eintrat Die Leute machten nun mit ihrer Arbeit einſt
weilen Schicht und ließen drei große circa 8m lange Rüſtbäume
unbefeſtigt und durch keine Sicherheitsmaßregeln verwahrt am
Hauſe ſtehen Spielende Kinder nun ſind daran ſchuld geweſen
daß die Rüſtbäume auf der Straße bis zum Predigerhauſe
hinüberſtürzten Wie durch ein Wunder aber iſt auch nicht ein
einziges Kind durch die fallenden Rüſtbäume verletzt worden

Oeffentliche Sitzung der Stadtverordneten
Montag den 4 Mai 1896

Am Vorſtandstiſche die Herren Geh Reg Rath Prof
Dr Dittenberger Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter
Schulz e Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann
Eingegangen iſt zunächſt eine Petition der hieſigen Glaſer
innung welche ſich darauf bezieht daß bei der Vergebung der
Glaſerarbeiten beim Riebeckſtift eine bedeutende Kaution z
ſtellen iſt die es manchem Meiſter ſchwer machen wird ſich n
der Konkurrenz zu betheiligen Weiter liegt eine Petition des
Buchdruckereibeſitzers Hrn O Hendel vor betr das Aus
ſchreiben des Magiſtrats wegen des Druckes des Adreßbuches
das erfolgt iſt ohne daß ſich der Magiſtrat mit dem Petenten
als dem bisherigen Verleger in Verbindung geſetzt hat

1 Das Kuratorium des Schlacht und Viehhofes hat eine
Höherlegung des Zufuhrgleiſes im Schlacht und
Viehhof ſowie die Anlage einer Drehſcheibe und eines
neuen Stückes Gleiſes an der Vorderfront des Keſſelhauſes die
Erbauung eines Kohlenſchuppens anſchließend an das Keſſelhaus
und die Anlage einer Ueberdachung für das Kohlenabladen nach
den Koſtenanſchlägen des Stadtbauamtes zum Anſchlagspreiſe
von 10,000 M aus dem Schlacht und Viehhofs Baufonds be
ſchloſſen Der Magiſtrat iſt dieſen Beſchlüſſen beigetreten und
hat die Verſammlung unterm 12 November 1895 erſucht ſich
denſelben ebenfalls anſchließen S wollen und die erforderlichen
Mittel von 10,000 M aus dem Schlacht und Viehhofs Baufonds
zu bewilligen Die e r rn hat am 23 Dezember 1895
beſchloſſen die Vorlage an den Magiſtrat zurückzugeben Der
Magiſtrat erklärt nun in Uebereinſtimmung mit dem Beſchluſſe
des Kuratorinums des Schlacht und Viehhofes vom 30 Dezember
1895 an ſeinen Anträgen vom 12 November 1895 feſthalten zu
müſſen und erſucht die Verſammlung denſelben nunmehr ſtäatt
geben zu wollen

Nach den Vorſchlägen der Baukommiſſion bewilligt die Ver
ſammlung für die Gleisanlage 5100 M ſtatt 5600 M und für
den Kohlenſchuppen 2600 M ſtatt 3500 M Die geforderten
1200 M für die Ueberdachung der Gleisanlage zum Schutze der
Kohlenablader werden dagegen nach dem Vorſchlage der Kom
miſſion abgelehnt Ref St V Brinkmann und Heiſer

2 Jm Haushaltsplan für 1895,/96 ſind bei einigen
Poſitionen des Kap XVIII B Ueberſchreitungen im
Geſammtbetrage von 415 55 M eingetreten Auf Poſ 2 Unter
haltung der Anlagen c i dagegen noch ein Beſtand von
517 19 M vorhanden ſo daß ſich die Ausgaben in ihrer Geſammt
heit innerhalb der Grenzen des Haushaltsplanes gehalten haben
d gen 415 55 M werden nachbewilligt Ref St V

muth
3 Bei dem Titel für Beſchaffung und Unterhaltung

der Jnventarienſtücke bei der PolizeiVerwaltung ſind Ueber
ſchreſtungen in Höhe von 230 50 M entſtanden und durch die

m

vermehrte Straßenbeſprengung ſind für Geſpannſtellung
143 M mehr verbraucht worden Dieſe Summen werden nach
bewilligt Ref St V Dem uth und Apelt4 Laut Anzeigen der Stadthauptkaſſe ſind bei verſchiedenen
Titeln des vorjährigen Etats nicht unerhebliche Ueberſchreitungen
geboten geweſen I An Druckkoſten und Buchbinderlöhnen ſind
bisher a bei dem Magiſtrat 981 16 b bei der Polizei Ver
waltung 328 32 c bei der Steuer Verwaltung 2896 76 M
über den Etat hinaus gebraucht Desgleichen 2 an Schreib
materiglien und kleineren Bureaubedürfniſſen bei der Stenuer
Verwaltung 203 96 M Endlich 3 an Beſoldung für Hilfsarbeiter
bei dem Magiſtrat der Steuer Verwaltiung dem Standesamte

Zweigen gemachten Erſparniſſe zuſammen 3913 26 M Es

anlaſſung der Ueberſchreitungen in der Veränderung des Steuer
erhebungsweſens zu finden iſt beantragt aus Kap XXI Poſ 6
des vorjährigen Etats im ganzen 8163 26 M w zu
wollen Die Nachbewilligung wird ausgeſprochen Ref St V

Apelt u5 Durch die übereinſtimmenden Beſchlüſſe der ſtädtiſchen Be
hörden vom 4 und 24 Februar d J wurde feſtgeſetzt daß das
von dem Grundſtück Hochſtraße 18 zur Beeſenerſtraße ent
fallende Vorland im Wege der Enteignung erworben werden
ſolle da mit dem Beſitzer Mühlenbaumeiſter Kuhn eine Einigung
nicht erzielt werden konnte Unterm 25 Februar hat nun der
Genaunte die Verhandlungen wieder angebahnt und ſich nach dem
Wortlaute des in den beigefügten Vorverhandlungen befindlichen
Protokolls vom 1 April d J mit den ihm durch das Schreiben
des Magiſtrats vom 17 September v J unterbreiteten Vor
ſchlägen einverſtanden erklärt und nur noch zur Bedingung ge
macht daß bei Ausführung der Arbeiten für die Einfriedigung
des Grundſtücks die nothwendig werdende Umlegung der Wahſer
Zu und Ableitung auf ſtädtiſche Koſten hergeſtellt wird Der
Magiſtrat hält dieſe Forderung für billig und beantragt den Be
ſchluß vom 24 Februar aufzuheben das mit Kuhn getroffene
Abkommen gutzuheißen und die Wiittel für Terrain Entſchädigung
ſowie auch diejenigen für die Herſtellung der Einfriedigung nach
Maßgabe des beigefügten von Kuhn anerkannten Projekts und
Anſchiags 2200 zu bewilligen

Der Antrag wird mit dem Zuſatze angenommen daß der
Magiſtrat in künftigen Fällen bei derartigen Geldforderungen
eine ſpezielle Verrechnung vorlegen ſoll Ref Stadtv
Schmidt

6 Der Verein für Volkswohl hat um die Bewilligung
einer Beihilfe für die Ferien Kolonien gebeten Jn
Anbetracht der Vortrefflichkeit der Wirkung der Kolonien werden
500 wie in den früheren Jahren bewilligt Ref Stadtv
Hüllmann,

Stadv Albrecht bemerkt daß er nicht gegen die Vorlage
ſprechen wolle damit man ihm uicht vorwerfe er richte ſich gegen
die Kinder ſeiner eigenen Genoſſen Er möchte nur darauf hin
weiſen daß doch wohl in dem Verein für Volkswohl Mitglieder
ſind die dieſe Koſten ſehr gut ſelbſt tragen könnten ohne daß
der Verein an die Gemeinde geht Redner iſt der Meinung
daß die Krankheit der Kinder nur dadurch gehoben werden kann
daß man andere Verhältniſſe ſchafft Es nützt nichts daß man
zuſieht wie Wunden geſchlagen werden und daß man dann ein
Pflaſter darauf klebt Es würde bedeutend beſſer ſein wenn
man darnach ſtrebte das Grundübel die ſozialen Verhältniſſe
zu beſſern

7 Die Rechnung der Gottesackerkaſſe für 1894/95 ergiebt
in Einnahme 93,079 66 in Ausgabe 92,191 85 Beſtand
887 81 M Die Entlaſtung wird ausgeſprochen Ref Stadtv
Aßmann

8 Der Kaufmaun Klinke hat ſich an die Verſammlung wegen
Zurückgewährung zu viel gezahlter Gemeinde Einkommenſteuer
gewendet Da er ſeiner Zeit die Reklamationsfriſt hat ver
ſtreichen laſſen iſt er ſchon vom Magiſtrat dem Bezirksausſchuß
und dem Obexpräſidenten abſchläglich beſchieden worden Auch
die Verſammlung kann weder Nechtlichkeits noch Villigkeits
gründe für die Petition finden und ſeht daher über dieſelbe zur
Tagesordnung über Ref St V Neſſe und Schütte

9 Der Konditor Bangemann Leipzigerſtr hat ſich bei der
Verſammlung über zu hohe Veranlagung zur Grundſteuer be
ſchwert Abgeſehen davon daß die Veranlagung durchaus zu
treffend iſt iſt die Verſammlung nicht kompetent über eine der
artige Reklamation zu entſcheiden und erledigt auch dieſe Petition
durch Uebergang zur Tagesordnung Ref St V Schmidt

10 Daſſelbe Schickſal hat die Petition des Reſtaurateurs
Schaab Robert Franz Straße 2 Derſelbe bittet die Ver

ſammlung um Gewährung der Schankkonzeſſion in ſeinem Vor
garten Da hierüber nur die Polizeiverwaltung zu beſtimmen
hat beſchließt die Verſammlung wie angegeben Ref St V

obert
Schluß der öffentlichen Sitzung Uhr

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 5 Mai Durch Anſchlag am ſchwarzen Brett ladet

Dr phil Rudolf Kautzſch von hier zu ſeiner am Donnerstag
den 7 d vormittags II Uhr in der Aula hieſiger
Univerſität ſtattfindenden Disputation und Antrittsvorleſung
Die Holzſchnitte der Kölner Bibel von 1479 behufs Habilitation

bei der philoſophiſchen Fakultät ein
Halle 5 Mai Dec außerordentliche Profeſſor in der

philoſophiſchen Fakultät hieſiger Univerſität Dr Wüſt iſt auf
ſeinen Antrag für das laufende Sommerſemeſter zur Wieder
herſtellung ſeiner Geſundheit beurlaubt worden

S Leipzig 3 Mai Der ſeitherige Privatdozent Dr Otto
3 ſcher wurde zum außerordentlichen Profeſſor der mediziniſchen

akultät ernannt Dr phil Guſtav Störring habilitirteſich in der philoſophiſchen Fakullat

mWW Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Der Draht meldet aus Wien vom 4 Mai Auf Ver
anlaſſung der ruſſiſchen Botſchaft verbot die Cenſurbehörde die
Aufführung von Hans Olden s Luſtſpiekt Die offizielle
Frau, das durch Mitglieder des Prager Deutſchen Landes
theaters dargeſtellt werden ſollte Das Stück ſchildert das Leben
unter den Nihiliſten und bringt die Figur eines ruſſiſchen Groß
fürſten auf die Bühne Jnfolge des Verbotes unterbleibt das
prager Gaſtſpiel

Gerichisverhandlungen
Halle 4 Mai Strafkammer Die Berufung des

Photographenkehrlings Herwann Fritſche aus Halle gegen das
Urtheil des Königl Schöffengerichts hier vom 20 März 1896
durch welches er zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt worden
war weil er einem Studenten ein Buch entwendet und den
Schneidermeiſter Jankowsky hier um 22 Mk betrogen hatte
führte heute zur Aufhebung dieſes Urtheils Die Strafe wurde
herabgeſetzt und der Angeklagte mit einem Verweiſe beſtroft

Der Krankenwärter Rudolph Gutjahr zu Halle iſt au
geklagt im Auguſt 1895 fortgeſetzt ſeiner Auſſicht unterſtellte
Kranke miß handelt zu haben Der Verſicherungsagent

haben

1 Beiblatt zu Nr 210 der Saale Zeitung Hule Dienstag d Na 1896

und dem Stodtausſchuß nach Abrechnung der bei den anderen

wird daher unter Bezugnahme darauf daß die weſentlichſte Ver

Sauer aus Ammendorf hat während eines mehrtägigen Aufent
halts in dem Saale der Kranken in der Nervenklinik ſehr oft
beobachtet wie der Angeklagte und der Krankenwärter Wolf
deſſen Aufenthalt noch nicht ermittelt iſt Kranke welche aus
ihren Betten aufgeſtanden waren in der roheſten Weiſe durch
Schläge und dadurch daß ſie ſie auf das Bett warfen mißhandelt

Jn einem Falle hat Gutjahr ſogar einen Kranken mit

f
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anwaltſchaft beantragte
auf 5 Monate Gefängniß
Meineides hat ſich der Polizelſergeant
von hier zu verantworten Dieſen Falſcheid ſoll Angeklagter am
10 Juli 1895 vor dem Königl Schöffengericht hier in einer

gen den Gaſtwirth Lieben in der Klausſtraße ſchwebendenEkrafſache und am 21 September und 30 Oktober 1895 in einer

Straffache gegen den Gaſtwirth Günther in der Kl Ulrichſtraße
vor dem Königl Schöffengerichte hier geleiſtet haben Genannte
Gaſtwirthe hatte Angeklagter zur Anzeige gebracht weil dieſe
entgegen der Polizeiverorduung vom d April 1892 geduldet daß

ellnerinnen ihres Lokals mit Gäſten an einen Tiſch
uſammen geſetzt haben Letztere Thatſache hat Angeklagter vor
em Schöſfengericht mit dem Eide bekräftigt obwohl mehrere

Zeugen das Gegentheil ausſagen Die Verhandlung wurde heute
vertagt und beſchloſſen die Sache wegen wiſſentlichen Mein
eides an das Schwurgericht zu verweiſen Die Sache wird nun
demnächſt vor dem Schwurgericht hier nochmals zur Verhandlung

gelangen ßR Naumburg 4 Mai Strafkammer Die verhäng
nißvolle Wirkung der Rückfalls Strafthaten kam wieder einmal
vor der hieſigen Strafkammer zur Geltung Eine Arbeiterfrau
Knopf aus Almrich hatte hier bei einem Töpfermeiſter zur
Bezahlung einen Thaler aufgezählt ihn aber während der Meiſter

echſelgeld holte wieder weggenommen und behauptet derle habe ihn eingeſteckt ie wurde mit neun Monaten
Gefängniß beſtraft weil ſie rückfällig war Um deſſelben Um

andes willen erhielt die Arbeiterfrau Tauchwitz aus Rasberg
ei Zeitz 3 Monate Gefängniß weil ſie von einem Felde einige

Bund Stroh entwendet hatte Die ledige Wirthſchafterin Aurin
aus Sömmerda wurde zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt weil
ſie wider beſſeres Wiſſen den Rechtsanwalt Lude in Heldrungen
beſchuldigt hatte Zeugen zum Meineide verleitet zu haben

Vermiſchtes
Schwarze Pocken in Nuhleben Nach einer Meldung aus

Spandau iſt der Auswanderer Bahnhof Ruhleben vollſtändig
iſolirt wegen Vorkommens der ſchwarzen Pocken bei mehreren
Mitgliedern einer ruſſiſchen Auswanderer Familie Die Sanitäts
behörden trafen umfaſſende Maßregeln

Der Heldenſohn auf Feſtung Der Kanonkier Max
Angreß der ſich wie ſ Z gemeldet unter dem Vorwande
daß er als Einberufener in dem Stücke Deutſchlands
Heldenſöhne bei der Kaiſer Geburtstagsfeier ſeiner Batterie
die Hauptrolle ſpiele ſich einen Civilanzug erſchwindelte und
darin deſertirte iſt ſür den Betrug und die Fahnenflucht zu acht
Monaten Feſtung verurtheilt in die zweite Klaſſe des Soldaten
ſtandes verſetzt und der Arbeitsabtheilung zu Spandau überwieſen
worden

Ein Lobgeſaug auf das Schwein Aus Mainz ſchreibt
man der Frkf Ztg Jn einer rheinheſſiſchen landwirthſchaft
lichen Zeitſchrift finden wir ſoeben unter der Ueberſchrift Was
iſt des Landwirths liebſtes Thier den Text eines Liedes das
nach der Melodie Was iſt des Deutſchen Vaterland zu ſingen
iſt Der Verfaſſer dieſes ſinnigen Posms iſt Adolf Graf von
Weſt arp der Dichter von O ſtirb uns nicht ein Bismarck
lied, Drei Jeſuitenlieder und Drei Kaiſerlieder Jn ſeinem
Schweinelied ſchlägt er humoriſtiſche Töne an Der Text des
Liedes iſt ſo außerordentlich geiſtreich daß wir nicht unterlaſſen
können hier einige Strophen zum Beſten zu geben Dieſelben

lauten
Was iſt des Landwirths liebſtes ThierIſt es der Hühner Kavalier

Der auf dem Miſt ſich heiſer kräht
Dem Weibervolk den Kopf verdreht
O nein o nein o nein
Sein Lieblingsthier muß ſittſam ſein
Was iſt des Landwirths liebſtes Thier
O Freund ſo nenn es endlich mirl
T is Thier das ſo beſchaulich lebt
Nur nach des Leibes Rundnng ſtrebt
Das gute liebe dicke Schwein
Das ſoll des Landwirths Liebling ſein

Ueberſchlvemmnng Man meldet aus Tutzing vom 83 Mai
Durch den heute nachmittag 3 Uhr erfolgten Bruch des Dammes
an einem dem Kammerſänger Vogl gehörenden Weiher oberhalb
Tutzings wurde dieſe Ortſchaft von dem ausbrechenden Waſſer
überſchwemmt das Waſſer ſtand bald darauf in den Häuſern
handhoch Mehrere Villen und die dazu gehörenden Gärten ſind
verwüſtet Die Feuerwehr griff ſofort ein Einzelheiten
fehlen noch

Hohe Totaliſatorquote Vei dem Trabrennen in Wien
am 3 Mai wurde auf Bretzelbub die bisher wohl kaum anf
einem Rennplatze dageweſene Totaliſatorquote von 2414 fl für
5 fl ausgezahlt

Die Manſchettenknöpfe des Fürſten Ferdinand Man
berichtet aus Paris Der Jour veröffentlicht einen überaus
heftigen Artikel gegen den Fürſten Ferdinand von Bul
garien der ſoeben Gaſt der franzöſiſchen Nation geweſen
Wir entnehmen demſelben folgende Stelle Der Fürſt von

Wegen fahrläſſigen

Bulgarien obgleich Sohn einer Franzöſin iſt unſeren vielleicht
ſentimentalen Anſchauungen ganz fremd So fand er nichts
beſſeres als allen Offizieren die hier ſeine Leibwache gebildet
hatten Manſcheltenknöpfe als Geſchenke zu überſenden Gewiß
es waren fürſtliche Gaben da die Knöpfe mit Brillanten
verziert waren trotzdem waren die Offiziere von dieſer Sen
dung peinlich berührt aber ihre Mißſtimmung wuchs zur
Entrüſtung an als ſie beim Oeffnen der Etuis die die Knöpfe
enthielten das einfache Wort Berlin laſen Der Fürſt von
Bulgarien von den Sparſamkeitsprinzipien der Koburger und
der Orleans durchdrungen hatte geglanbt die Geſchenke wären
billiger in Deutſchland als in Frankreich zu beſchaffen und nie
mand aus ſeiner Umgebung hatte ihn darauf aufmerkſam gemacht
wie beleidigend die Wahl eines berliner Juweliers für fran
zöſiſche Offiziere ſein müſſe Die Letzteren wollten zunächſt das
Geſchenk zurückweiſen aber ihr Patriotismus und ihle Disziplin
brachten ſie ſchließlich zum Entſchluſſe die Sache ruhig hin
zunehmen Na alſo

D

Vereine und Verfammlungen

Köſen 3 Mai V Wanderverbandstagder Glaſerinnungen hüringens und der Provinz
Sachſen tagte heute im Muthigen Ritter unter dem Vor ſitze
des Herrn Obermeiſter Renner Halle Namens der Regierung
wohnte den Verhandlungen Herr Regierungs Aſſeſſor Aus dem
Winkel Merſeburg bei Dieſer betonte in ſeiner Anſprache daß
die Regierung den hier gepflogenen Berathungen lebhaftes

re entgegenbringe und er gehalten ſei ſowohl dem Herrn
egierungs Präſidenten zu Merſeburg als auch dem Herrn

Ober Präſidenten zu Magdeburg Bericht zu erſtatten Auch der
Vorſitzende des Keutſchen Glaſerverbandes Herr Jeſſel
Berlin war zugegen Dem Verbande gehören z Z an
9 Jnnungen mit 164 Mitgliedern und 66 Einzelmilglieder
Der Kaſſenbericht weiſt eine Einnahme von 466 73 M und eine
Ausgabe von 332 26 M nach Herr Direktor Ehrenberg
Berlin berichtet über die Hammoönia, die Glasverſicherungs
eſellſchaft des Verbandes von Glaſer Jnnungen Deutſchlands
ie Hammonia Ende 1895 über ein Aktien Kapital

von 875 000 Die Aktien befinden ſich ausſchließlich in den
Händen von ſelbſtändigen Glaſermetſtern Das verfloſſene Ge

ftsjahr hat während des 20jährigen Beſtehens der Geſell
ft das höchſte SchadenConto aufzuweiſen Es beziſſerte ſich

daſſelbe auf 808,782 39 M Die Verwaltungskoſten detrugen

ca t e e h h a e ää4 T T

ulius Dänhardt der Meiſter liegt
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lagen ter der Staats 75,356 39 M Der Gewinn Saldo figurirt mit 32,406 88 Mh h edlen beus ürtheſt lautete Der über die h r en gegebene Bericht ließ er
kennen daß überall der geh in den Händen

Herr Richard Otto Zeitz belenchtete nun
mehr Das Jnnungsweſen und die heutige Lage des Glaſer
ewerbes Er zeigte wie das Sprichwort Handwerhat goldenen Boden in heutiger Zeit nicht mehr ſeine

Geltung habe ein nicht ehrenhaftes Submiſſionsweſen ſchmutzige
Konkurrenz und Maſchinenarbeit haben dazu beigetragen ſolche
Zuſtände zu zeitigen Die Jnnungen müßten wieder erſtarken
um beſſere Verhärtniſſe herbeizuführen Dem ſtimmte auch Hr
Direktor n Berlin zu der Ende März als Vertreter des
Central Ausſchuſſes vom Deutſchen Handwerkerverbande der
Konferenz in Berlin beigewohnt hat welche mit Vertretern des
Handels miniſteriums über geeignete Maßnahmen zur Belebung
des Handwerks berieth Er hob mit beſonderer Genugthuung
hervor daß der Herr San der von den Jnnnngenbewieſenen That und Schaffenskraft Anerkennung gezoöllt habe
Um die Lage des Handwerks zu beſſern möge man die Selbſthilfe mehr pflegen keine perſönliche Jntereſſen Vertretung ver

langen ſondern immer an das Allgemeine denken Dieſe Worte
fanden lebhaften Wiederhall in der Verſammlung Hr Patzſchke
Theißen beklagt es daß ſeitens der EiſenbahnDirekcion die Ar
beiten beim Eiſenbahnban Zeitz Camburg an einen Unternehmer
vergeben ſeien er wünſcht daß bei den Ausſchreibungen jede
einzelne Branche berückſichtigt werde Nach längerer Diskuſſion
findet ein Antrag Annahme beim Herrn Eiſenbahnminiſter vorſtellig
zu werden daß General Entrepriſen möglichſt vermieden werden
Herr Reißmann Erfurt beklagte bitter die Erfahrungen die
beim Submiſſionsverfahren gemacht wurden Er belegte dieſeWahrnehmungen durch Beweiſe aus ſeinem Wohnorte Um hier
Wandel zu ſchaffen müſſe bei Ausſchreibungen der Standpunkt
gewahrt werden daß nicht dem Mindeſtfordernden ſondern dem

ſchlag ertheilt werde Ein bezüglicher Antrag findet einſtimmige
Annahme der Verbandsvorſtand wird daher bei den maßgeben
den Kommnnal und Staatsbehörden von neuem ſolche Wunſche
vortragen Herr Beuchert Halle bezeichnet als einen Weg zur
Selbſthilfe daß ſich die Jnnungen zuſammenſchließen und auf
größere Ausſchreibungen gemeinſam Bezug nehmen hierdurch ſei
es möglich ſich gegen unlautere Konkurrenz zu ſchützen und kurze
Lieferungsfriſten innezuhalten Jn Halle habe man in dieſer
Beziehung gute Erfahrungen gemächt Die Behörden der Stadt
haben ſogar dem Baugewerk angeraihen ſolchen Weg der Selbſt
hilfe mit zu beſchreiten Das Referat ſoll in der Verbandszeitung
Lucas veröffentlicht werden Als ein weiteres Mittel zur

Selbſthilfe wird der Einkauf von Rohmaterialien alſo die Bildung
von Rohſtoff Genoſſenſchaften von HerrnHofglaſermeiſter Fauſer
Weimar empfohlen Herr Direktor Jeſſel Berlin plaidirt noch
für Einrichtung von Spar und Darlehnskoſſen in größeren Bezirken
Der von dem Redner gegebene Bericht über die ſeit 3 Jahren
beſtehende Verbands Sierbekaſſe weiſt nach daß z Z derſelben
ca 1700 Mitglieder angehören Es werden bei jedem Sterbefall
von jedem Mitgliede 20 Pfg erhoben ſo daß die Ausſteuer z 8
ca 300 M beträgt Bis geſtern hatte die Kaſſe ſeit dem Beſtehen
J Januar 18892 67 Sterbefälle zu entſchädigen und beträgt der

Reſervefonds jetzt rund 3500 M Der bisherige Central Vorſtand
mit ſeiner Central Leitung in Halle Herren Renner Stachel
roth und Miattich wird wiedergewählt Als nächſtjähriger Ver
ſammlungsort wurde Greiz gewählt Unter den üblichen
Daunkesworten wird die Verſammlung geſchloſſen Ein ſich an
ſchließendes Feſtmahl vereinte ca 100 Perſonen

Zweiter Kongreß der Gewerkſchaften Deutſchlands
S u H Berlin 4 Mai

Jn dem großen Keller ſchen Feſtſaale in der Koppenſtraße trat
heute früh der zweite allgemeine Kongreß der ſozialdemokratiſchen
Gewerkſchaften zuſammen Zu Ehren der Delegirten hatte geſtern
Sonntag abend ein ſehr ſtark beſuchter Feſrkommers ſtattgefun

den Es ſind 56 Centralorganiſationen durch ca 140 Delegirte
vertreten Die beſonders in Berlin zahlreich beſtehenden Lokal
organiſationen ſind von der Theilnahme am Kongreß ausge
ſchloſſen ausgenommen ſind hiervon nur Organiſattonen bei
denen eine Centraliſation nicht möglich erſcheint wie z B Hand
lungsgehilfen Hellner uſw dagegen iſt der e Metallarbeiter
verband in Verlin dem mehr als 10,000 Mitglieder angehören
von der Betheiligung ausgeſchloſſen weil neben ihm ein all
gemeiner Deutſcher Metallarbeiterverband beſteht Der Kongreß
iſt von der Generalkommiſſion der Gewerkſchaften Deutſchländs
in Hamburg einberufen worden deren erſter Vorſitzender Reichs
tagsabgeordneter Legien Hamburg die Verhandlungen mit einigen
begrüßenden Worten eröffnete Dem Kongreß iſt folgende Tages
ordnung vorgeſchlagen 1 Erledigung der geſchäſtlichen Ange
legenheiten 2 Rechenſchaftsbericht der Generalkommiſſion und
Berathung der Anträge welche auf den Fortbeſtand bezw dieAuflöſung der Kowmiſton Bezug haben Referent LegienHam

burg 3 Die Aufgaben der Generalkommiſſion a Agitativn
b Lohnſtatiſtik und Arbeitsloſenſtatiſtik e Streikunterſtützung
und Streikſtatiſtik Referent v Eim Hamburg 4 Die Arbeits
loſenunterſtützung Referenten E Eifler Leipzig und Fricke
Dresden 5 Arbeitsvermittelung als gewerkſchaftliche und kom
munale Einrichtung Referent Legien Ferner wird beantragt
die Frage des 1 Mai auf die Tagesordnung zu ſetzen Zu Vor
ſitzenden werden gewählt Legien Hamburg und Timm Berlin

on den dem Kongreß vertretenen 56 Gewerkſchaften
wetſen u a Mitglieder auf Verband der Berg und Hütten
arbeiter 9500 Bäcker 2800 Buchdrucker 1900 Bureguangeſtellten
7200 Gärtner 350 Flößer 1485 Holzarbeiter Verband 29,115
graphiſches Gewerbe 4200 Maurer Centralverband 14,860
Metallarbeiter Verband 33,175 Schiffszimmerer 1026 Schneider
8236 Schuhmacher 9400 organiſirte Handlungsgehilfen Deutſch
lands 700 Handelshilfsarbeiter 4211 uſw Der Verband der
Fahrik Land und gewerblichen Hilfsarbeiter der 7200 Mit
glieder zählt und durch 5 Delegirte vertreten iſt wünſcht von der
Generalkommiſſion ein Darlehn von 5000 Mark zur Durch
führung ſeiner Kämpfe Ueber den Antrag wird ſpäter berathen
werden Die Feſtſtellung einer Geſchäftsordnung nimmt faſt den
ganzen Vormittag in Anſpruch da über die unbedeutendſten Be
ſtimmungen die langwierigſten Debatten geführt werden Nach
faſt einſtündiger Debatte und zahlloſen Abſtimmungen wurde die
tägliche Verhandlungszeit von 12 und 6 Uhr feſtgeſetzt
Zur Tagesordnung beantragt der Vorſtand der Vereinigung derSchmiede die Behandlung der Frage Sozial und Vereins
geſetzgebung Glocke Verlin Brug Hannvver Leinert
Hannover und Eitzinger Nürnberg ſprechen die Befürchtung
aus daß die Berathung über einen derartigen politiſchen Gegen
ſtand den Regierungen Veranlaſſung geben könnte die Central
organiſation für politiſche Vereine zu erklären und zu deren Auf
löſung zu ſchreiten Der Antrag wird abgelehnt Weiter be
antragt die Generalkommiſſion auf die Tagesordnung zu ſetzen

Die Bewegung der Arbeiter und Arbeiterinnen der Konfektions
induſtrie Dupont Verlin ſpricht ſich dagegen aus Der letzte
Parteitag habe ſich ſchon genügend mit dieſer Frage beſchäftigt
Schneider Timm Berlin Nach dem jüngſten Treubruch des
Unternehmerthums müſſe der Gewerkſchaftskongreß zu dieſer
Frage Stellung nehmen Noch nie ſei es vorgekommen daß das
Unternehmerthum in ſo protzenhafter niederträchtiger Weiſe ſein
Wort gebrochen habe Heine Hanburg Auch andere Gewerk

r hätten ſich in der gleichen Lage befunden ohne daß man
im beſonderen eine Stellungnahme für nothwendig erachtet hätte
Zimmeler Stöhr Verlin Der Antrag ſei ſchon lange vor dem

Treubruch geſtellt worden er erſuche auch um AblehnungKeichstagsabgeordneter v Elm Hamburg befürwortet den
Antrag da eine Antwort der Arbeiterſchaft dringend nothwendig
erſcheine Nachdem noch mehrere iedner gegen den Anlrag ge
ſprochen hatten wurde derſelbe abgelehnt Die Tagesordnung
wurde ſodann durch folgende Punkte erweitert 1 Die Haus

deſſen Angebot dem Mittelpreiſe am nächſten komme der Zu

induſtrie Schwitzſyſtem und die Beſtrebungen der Arbeiter für
Betriebswerkſtätten Referent Schneider Timm Berlin und
2 Die Agitation unter den Arbeiterinnen Referenten FrauKähl er Hamburg BreyHannover Sodann wird der Antrag
des Fabrikarbeiter Verbandes auf Unterſtützung durch die General
kommiſſion mit 5000 Mark begründet er Verband habe
46 Arbeiter die durch den Streik in der Dürkop ſchen Fabrik in
Bielefeld ausgeſperrt ſeien zu unterſtützen ferner die im Streik
unterlegenen hamburger Kaffeeverleſerinnen und die ſtreikenden
Arbeiterinnen der Margarinefabrik von Mohr in Ottenſen
v Elm empfiehlt ebenfalls den Antrag der hierauf mit großer
Mehrheit angenommen wird Beim Bureau iſt eine Reſolution
zu dem Streik in der Mohr ſchen Margarinefabrik in Ottenſen
eingelaufen zu welcher zum Schluſſe der heutigen Sitzung
Stellung genommen werden ſoll Hierauf trat gegen 1 Ühr die
Mittagspauſe ein 8Jn der ranitlageßrung führte Schneider J Timm Verlin
den Vorſitz Von den ſtreikenden Schäfflern in München iſt ein
Begrüßungstelegramm eingelaufen Nach dem Bericht der
Mandatsprüfungskommiſſion ſind 136 Delegirte anweſend 8 für
lokale 128 für centrale Organiſationen im ganzen ſind
56 Organiſationen mit 285,641 Mitgliedern vertreten Reichstags
abgeordneter Legien Hamburg erſtattet den Geſchäfts und
Rechenſchaftsbericht der Generalkommiſſion Der Kaſſenbeſtand
betrug am 1 April d J 35,720 44 M gegenüber 18,456 41 M
am 31 Dezember 1894 Zu dieſem Punkte liegen eine Reihe
Anträge vor welche auf Auflöſung der Jnſtitution der General
kommiſſion hinzielen da dieſelbe die ihr geſtellten Aufgaben theil
weiſe nicht e hat infolge ihrer bureaukratiſchen Einrichtung
für die freie Entwickelung der Gewerkſchaſten nur hinderlich iſt
und weil ſchließlich die pekuniären Verhältniſſe der Gewerk
ſchaften die Unterhaltung des koſtſpieligen Verwaltungsapparates
der Generalkommiſſion nicht geſtatten Jn den vier Jahren des
Beſtehens der Kommiſſion ſeit 1 März 1892 haben nach dem
Rechenſchaftsberichte die Ausgaben der Generalkommiſſion
55,663 16 M betragen unter dieſen Ausgaben befinden ſich
30,375 35 M für Agitation 2874 M für Kongreßdelegationen uſw
Der Berichterſtatter gab in ſeinem Referat zu daß die Kom
miſſion nicht das geleiſtet habe was ſie hätte leiſten könneu
Die Schuld liege aber an den fortwährenden Anrempelungen
denen ſie von ſeiten der Genoſſen ausgeſetzt geweſen ſei ſo daß
ſie ſich veranlaßt geſehen habe nur die minimalſten Arbeiten
vorzunehmen Trotzdem habe ſie in der Agitation beſonders im
Oſten vieles erreicht was ohne ihre Thätigkeit unmöglich ge
weſen wäre Die Generalkommiſſion ſei ein nothwendiges
Jnſtitut ſie bilde das Rückgrat der Organiſationen die letzteren
aber hätten in keiner Weiſe ihre Verpflichtungen der Kommiſſion
egenüber erfüllt Verwunderung werde es erregt haben daß
n dem Rechenſchaftsbericht von gewiſſen Dingen ſo von der

Spannung zwiſchen Parteivorſtand und Generalkommiſſion von
den dunklen Plänen der Generalkommiſſion und dem Austritteder Tabakarbeiter kein Wort ihn worden ſei Die General
kommiſſion habe dieſen Vorgängen ſo wenig Bedeutung beigelegt
daß ſie es nicht der Mühe werth hielt darüber auch nur ein
Wort zu drucken Die Generalkommiſſion habe mit dem Partei
vorſtand nichts zu thun Wenn Auer und er Legien ſich auf
dem Parteitage zanken wenn er Legien ſich micht moraliſch
ohrfeigen laſſen wolle und die Liebenswürdigkeiten parire
gehe das die Generalkommiſſion nichts an Wenn man behaupte
die Spannung werde von der Parteileitung künſtlich zu erhaltengeſucht ſo gebe er darauf nichts Was die dunklen Pläne an
belange ſo handele es ſich um folgende Vorgänge Jm vorigen
Herbſt beabſichtigte die Generalkommiſſion einen öffentlichen
Kongreß aller Arbelter zur Berathung über die Vereinsgeſetz
z einzuberufen und ſetzte ſich mit den CEentralvorſtänden
u Verbindung Daß dies geheim gehalten wurde geſchah aus

Rückſicht auf den Staatsanwalt da die Vereinsgeſetze die Be
handlung öffentlicher Angelegenheiten in den Centralverbändeu
verbieten Darauf ſei im Handſchuhmacher ein Artikel erſchte
nen in welchem von geheimnißvollen Plänen geſprochen würde
die geeignet wären die Einigkeit der Arbeiter zu ſtören und
Differenzen herauf zu beſchwören Der Vorwärts der ſonſt
ſo leicht die Gewerkſchaſtspreſſe nicht beachte habe den Artikel
ſofort aufgenommen und zu Angriffen benutzt Mit dem Unter
ſtützungsverein der Tabakarbeiter habe die Generalkommiſſion
Differenzen wegen der Zahlung der Beiträge gehabt infolge deren
die Gewerkſchaft ausgeſchieden ſei allein die Ueberzeugung von
der Nothwendigkeit des Weiterbeſtehens der Generalkommiſſion
veranlaſſe ihn Redner der Aufhebung derſelben zu widerſprechen
Eine ſolche Jnſtitution dürfe wenn ſie einmal gegründet ſet
unter keinen Umſtänden aufgehoben werden Den gegenwärtigen
Mitgliedern der Kommiſſion liege perſönlich gewiß nichts an der
Aufrechterhaltung Auch ihm Redner der 160 M Monats
gehalt beziehe ſei es keine Exiſtenzfrage Die Aufhebung hieße
die Decentraliſation gutheißen denn das Bindeglied zwiſchen den
einzelnen Organiſationen würde beſeitigt werden Dieſer Schritt
wäre nachtheilig nicht nur für die Gewerkſchaftsbewegung ſondern
für die ganze Arbeiterbewegung Aber wenn Sie das Weiter
beſtehen beſchließen ſollten daun behandeln Sie die Kommiſſion
wenigſtens anſtändig und machen Sie es ihr nicht ſo ſchwer für
die Arbeiterbewegung thätig zu ſein Noch nie iſt einer Jnſti
tution ihre Thätigkeit ſo ſchwer gemacht worden wie uns Leb
hafter Beifall

Nach kurzer Diskuſſion wird die Berathung auf morgen
Dienstag vertagt

Zum Schluß der heutigen Sitzung ſprach der Gewerkſchafts
kongreß in einer von Hoffmeyer Hamburg befürworteten Reſo
lution ſein Einverſtändniß mit dem von dem Altona Ottenſer
Gewerkſchaftskartell wegen der Ausſperrung von 16 Arbeitern
und Arbeiterinnen verhängten Voykott über die in der Mohr
ſchen Fabrik hergeſtellte Margarine aus

Meteorologiſche Station zu Halle

4 Mai 5 Mai9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 757,0 757,5r 37 8 0Rel chiig t t 7 l 6 9 72Winde New 2 W 2Viaximum der Temperaln am 4 Mai 14,29
Dölnimum in der Nacht vom 4 Mai nm 5 Mai 4,52 O
Riederlchläge am 5 Mat 7 Uhr mergens 0,0 an

Bericht des Berliner Wetterbureagns vom 4 Mai
8 Uhr morgens

WindrichtunViationen Barom Weſt Wetter Teunipe

r e eMenel 759 O 2 bedeckt 14Swinemünde 765 N 7 bedeckt 7Hamdurg 769 NNuWw 3 woltenlos 10Vorkum 4 771 N 3 wolktenlos 9Hannover 768 N 3 wollenlos 10Berlin 764 N 5 bedeckt 7Breelan 760 NW 4 Regen 5nmberg 765 NW 4 bedeckt 4München 764 4 Regen 3wen 769 3 Regen 5Pra 762 NNW 2 bedeckt 5Trieſt 760 O 1 wolkig 15Petersburg 0 ONO 2 bedeckt 8Habaranda 773 S 2 volkenlos 2Stochelm SKopenhagen 768 N 3 wolkenlos 8Aberdeen 774 SO 1 heiter 12Cort e 4 775 NW J heiter 11Bari 770 N 3 wolkenlos 8



Augang der Eiſenbahnzüge
u ringen 4 V 45 V P 30 V fährt nur an Sonn

eſttagen bis Stadtſulza 1 V S 3 M 950 V
28 V P 10 48 V 8 3 R nach München über u nach

8 3 R 13 530 N B 20 N ſbis Meifeburgſ
7 n 8 3 P direkter r nach X übe
n über Würzbur J 11 27

22 N P 352
fährt bis Köſen 11 7 Ab P 11 57
Berlin 358 V 8 3 B 427 V D 2212 V S 13 B i1 12 S B 152
46 N P 824 Ab 8 3 47 Ab P lin V

von dort Schnellzug 47 Ab D 2 Bad
57 V P 33 V 54 V 32 V M 47 V

10 22 V P 10 44 V 8 1 3 Na
11 52 V 43 N P 00 N 17 N S 18 3 a 518 n
8 3 630 N 13 Ab P 42 Ab8 3 B4 12 6 Ab
Magdebn 5 V P 17 V Pg gaurg 5 P 3 r8 3 Ba 45 Ab P 1

fährt bis Köthen

Nordha Kaſſel 30 V P 50 Vuſenbis Sangerhauſen 12 V
bis 30 Auguſt 14 V P
nur Werktags bis Eisleben P 11 V

sleben HildesheimLöhne

SorauGuben 30 Vr Kohlfurt W r 11 54 V B 55 N 8
23 N B 11 10 Ab P fährt bis Torgau

Fremdenliſte
Stadt Hamburg Kammerjunker am Hoſe Sr Maj

des Kaiſers von Rußland von Nabokvoff
u Sominer Corpsſtabs z eker Oſter u Einj

ien
techtsanwalt Dr von Jacobs 9 Hamburg

Oberamtmann Nachtigall a Schwarzenhufe

v ZD

Freiw A Heye a MagdeburgVndenhof

Litzel a Beerzdorf
a Poſen

Rud Meinhardt a Leer A BährWilh Höcker a Haunover Julins Cohn J Hahn Vircho
R Kirmes n

Berlin K Butſcher a Lauſanne R Freund a Wien ASchneider a Magdeburg Alwin Ruf a Chemnitz Textor
Sulzbach n S van der Reis a Frankfurt a/M Rotten
d a S e a Breinen

Siegfried Levin H Senger

ver kehrt guur an

3 Ba 12 Mitt fährt30 N ſſahrt bis Eisleben nur Sonn

und Feſttags bis 30 Augnſiſ 220 36 N S
Sangerhauſen D1 2 N P 10 e S 3 B 11 10 Ab B

u I 53 V B 757 V PP 230 N 8 3 B näch Dalgver über Hildesheim An
Guß nach Köln 17 N P 18 N B 1030 Ab P

3 Schnellzug nach über

Rentier Alfred von Eklaporle a
Apotheker H Oberconz a Köln

Zeitz Frau Major Lüttich a Halle aS Frl Clemens
mit Jungfer a Wien v Kammecke a Verlin

7

25 53 N P 14 Ab48 Ab S 3 Bad 12 22 Ab P

n rungenD 12 R 558 V2 RD 6 von Erfurtſ 98 V 8

r r 46 Ab

itterh 28 Ab P

46 v P
S 3 B 5 NT 35 N212 w P i Ab

Pasgderurg 44 V
3 R 105 BN P

10 59 Ab S 3 D
10 5 V P 11 38 V

I VW nur Werktags 93 p 730
onn und Feſttagen

Feſttags
t13 ab tags bis 30 Auguſt

10 6 Ab3 P über Kohfurtſ

a Petersburg

d Neſ Dietze a a Lübben

Oekonom F Tiſchendorf

J rreon Berado a Chile
Kauflente

M Beermann u
A Heß a durg Schöne mit

a Dresden
Mackanu a Gera

furt J8 r

32 N 8 3 11 N P 26 N S 3 B 88 3 n von Münchei t u Stuttgart 36 Ab 43 Ab D 2 ma
1046 Ab kommt von Apolda und verkehrt nur an Sonn und

Feſttagen 12 16 Ab Anſchluß von Köln über Kaſſel Bebra
59 V B 45 V P 738 V B kommt v Bitter

2 d 10 16 V
Berlin00 V P 9 55 Vein t ger efeld umſteigen 94 Ab B 113 Ab

48 Ab 35 Ab
8 3 B4 12 11 Ab P

13 N

Nordhauſen Kaſſel
46 N S 3 bis Sangerhauſen D 2 4 16 N

1 Ab S 3 P 4 Ab10 20 Ab P 10 56 Ab verkehrt nur Sonn und Feſt

Löhne Hildesheim Aſcherslebenund ehe nur Werktags 15 V P et von Halberſtadt
10 12 V B 12 41 N 7 N Pund Hannover über Hildesheim 8 Ab P 11 58 AbSorau Guben 36 V P kommt von Torgau 10 20 g P

2 N S 1 B 326 N B kommt von Falkenberg 33 Ab P
10 20 Ab 8 3 direkter Schnellzug Breslau Halle

Ankunft der Eiſenbahnzüge
54 V S 3 R von München über r 22ommt von Merſeburg 6 x en

3 B 10 23 V B 15 N J e

P 10 44 V 37 N B 20 N P 32 Ab S I P
P 11 53 Ab D 2 R

Leipzig 47 V P 639 V P 8 V P 49 V10 35 V 11 35 V S 13 a 17 N P 27 N
28 N 29 N P 9 N 8 3 Bl

P 31 Ab R 10 20 Ab Bad 10 44 Ab

P 40 V wer von Köthenr C o V 3 Ba 29 NS 3 a 7 b F 12 Ab S
45 V P 20 V S 3 B 58 V B

Ab ſtommt von Eisleben nur W zerktags
kommt von Eisleben nur Sonn und

38 V kommt von Cönnern

32 N 8 3 m hen Köln

Angekommene Fremde vom 4 bis 5 Mai
lanen i/V Jul Eichhorn u Morrel a Sonneberg

J Wallach a Köln a Rh
Hotel Enropa Glaſermſtr Jecht a Berlin

meiſter Jänike a Lübben Gräfin Witzleben mit Begleitung
Techniker Gehbe a Hannover

Frau a Salzmünde
n Schmidt a

Rnudolſtadt Rechtsanwalt Mohr a

Hugo Warns a Schöuheide
Maurer

Vicconti mit
Gr SchoſitzKeuſchöffer aus

Rudolſtadt JngenieurHeinrich mit Frau g Berlin Hr

Landwirth Grupe a
e

Schäfer a Hannover Kaufleute Beeck Ehrenberg Alten
rath u Kantorowicz a Berlin Rücke aa Wien Herfeld a Kirchen a/Sieg Weicdeler a WürzHannover Berg

Frau a Bernburg Evers a BremenPaul Aythe n Gottwald a Leipzig Göritz u Bormann
Müller a Nürnberg Hirſch a München

Fritza Leipzig Vorchheimer a Frank

Rehrigen Rehlenlen
und Blätter empfiehlt s

I Wentzke ne u
Aene Malta Rartoffeln

ſehr mehlreiche Waare

Neue Matjes Heringe
empfiehlt

I Went tzke ſtraſze 41

Morgen früh eintreffend
Schellſiſch Cablian

Pfd 20 PMothzungen à t Pfg
ff rothfl Lachs

O C Matthes Leipziger Str 51

Kartoffeln
Saat und Speiſekartoffeln im

Ganzen u Einzelnen liefert frei Haus
B Erbe Dorotheenſtr 12

Daſelbſt Futterkartoffeln abzugeben

Gr Stein

empfiehlt C Wamm
Nordhauſen a Neuſtadt 26

Gekochte Weizen Schlempe
wöchentlich 20 30 hHl verkauft billigſt

Weizenſtärkefabrik Leipziger Str 30
Brot Garantirt reines Roggen

m brot G Pfd 50 empfiehlt G Säadicke Schiveiſchteſir 18

Gemüſe Conſerven
reelle ſtramme Packnng empf ich

Carl Pooch e 1 a

besto Qual
Jepſe wef i
Mousseux Flasche A 90 unt Nachn

Frätz Hochheim a II z
Miſt und ſonſtiger Dünger wird

zu kaufen geſucht ar
Gefl Off 1161 P Exped d Ztg erb

e S herein 20 e SAmnoncen

Fernſprecher 591

Gaſthof Verkauf
Ein Gaſthof der einzige im

Orte iſt mit 15,000 Anzahlung
zu verkaufen Preis 54,000

erinet jährlich 400 l 10 j
15 Näheres sE NMoebest Beeſenerſtr 27

BDückerei Perkauf
Am G Juni er Vormittags

9 Uhr wird vor dem Amtsge
richt Oſterfeld i Thür die
ſrüher a h jetzt Zauſch
ſche Bäckerei zwangsweiſe
verfteigert Dieſelbe hat ſich
40 Jahre in Arnold s Häuden
befunden und war damals die
beſtgehendſte am Orte Ein
tüchtiger Bäcker und Conditor
findet in derſelben eine ſichere
Exiſtenz Kaution von 1500 bis
2000 Mark iſt zum Termin mit

zubringen adA Nachtigall Vormund des
betreibenden Gläubigers

Suche nachweislich rentabl
Stadt oder Taudgaſthof
zu e Kauf ſpäter nicht

e rer o B 53131erten un D anSae ee Vogfer A G

amburg

erfolgreiches Geſchäft betrieben

Aen e ne
Ununterbrochen von früh 7 8 Abends geöffnet

HausVerkauf
Mein hier Ulrichsſtraße 2 be

e Wohnhaus mit Hinter
gebäuden an guter Geſchäfts
lage worin ſeit langen Jahren ein

worden iſt und ſich ſeiner Lage
wegen zu jedem Geſchäſt eignet iſt
unter ſehr günſtigen Bedingungen
zu verkaufen
B Graefe Sanugerhanſen

e m gäg iſt ſofortzum 1 Juni od 1 Juli eine vor
züglich gehende

Bauſchloſſerei
e rtt zu verkaufen Wertlhe

Adreſſen unter Nr 30 an Haaſen
ſtein P agler Boreeipzig

ver 1 Juni ein älterernnd erfahrener Herr für
angenehme leichFerant tje nach Leiſtung eni onirter Beamter hat
en Vorzug z Offunter C W 53113 anHache reren e Vog

ler A G Halle a/S
Ein anſtänd j Mädchen 22

welches nähen u bügeln kann u auch
in der Küche nicht unerf iſt ſucht als
San hen oder ſonſt paſſende

tell ung in beſſerem Hauſe
W bote L 516 an

ch ter e

Sole a/S erbeten

Schleunigſt geſuchtan jed auch d Winter rte t e

Sprr z Verkauf v Cigarren fambnurger ins e
Wirt ihe c Verg 1500 od h Prov

ff unter R K 328 an Haaſenſtein
Vogler G

Bez Leip a 8
Geſucht

weſ ein Voglen G
s

rer re ftetu ſo à getr 18
OQuark à Ctr 9

Ast un
ſchwerden Verſchleimunng e iſt
doch noch zu lindern u ev zu heilen
durch bewährte Mittel Rath gegen
10 Pſg Marke von Pöllnitz 20 J
in Apotheken gew Dresden Jahnſtr

Offener Brief
an die

Markt Drogerie
Schmeerſtraſze I

Mit Jhren Seifen und ſonſtigen
Waſch und Plätt Artikeln bin ich ſo
zuſrieden daß ich Sie bitte mix ſofort10 Riegel à 50 Jhrer großartigen
Sparkernſeife zu ſenden Frau B r

In Händelſtr 19 I Et ſind elegante
in beſt Zuſtande bef Möbel ſowie ein
Pianino preisw zu verk Daf iſt die
BelEtage zu verm Näh von 24

faſt nen preis8 O V werth zu ver
W kaufen Magdeb Str 34 I11 5

Friedrich ſr ahmer

luß und Seefiſ dlungs önaetege s ma
ipfiehltvorzüglich ſriſchen Bgrin und

züg eSchellfiſch Eaviiau

friſche Eiskarpfen rzu billigſten Preiſen

Einige hundert Pfund

Zander
habe ich z und übermorgen
commiſſionsweiſe zu verkaufen

Friedrich mFiſcherplan 3

Auf vorherige Be
Feſte liefere ich zum
eſte ka j j Gänſe

und bitte meine verehrten Abnehmer um möglichſt fräb

zeitige Beſtellung
Jacobls Geflügel und Wurſtwaaren

Hondlung Sternſtraſte

7 ältere Ackerpferde ſollen am
reitag den 8 Mai er Mittags
2 Uhr auf dem Hofe des Ritter

gutes Körbisdorf öffentlich meiſt
bietend gegen gleich baare Zahlung
verkauft werden arZuckerfabrik Körbisdorf

Ein Sprungbulle Simmenthaler
Raſſe ſteht zu verk Seeben Nr 20

Jerken w
guker Ynuerhundim Sehr g preiswerth zu verkaufen

Gr Steinſtraſſe 22 II

07 an

o astpaaqi u

Weiſten Malteſer Taubert zu
kaufen geſucht Langeſiraſte 2

S
da

Lungen Halsleiden Bruſt Be L Kontor G

Grosse Auswahl

n liedenthal b

Leipziger Strasse 100

Cillige Prelse

am 13 20 Mai rSan RathbDr Taeufert
Zur Anfertiqung ſämmtlicher Polſter

und Tavezierarbeiten Gardinen
ſtecken empfiehlt ſich

E EBarth Tapezier
Dorotheenſtr 5 3 Etage rechts

Saubere Waſchfran ſucht Beſchäft
Alte Promenade 11 im Keller
Gärten werden billig und C

zurechtgemacht Charlottenſtr 1
J Bankbeamter ſ g

Off m Pr sub Pp 264 bef die 2 Exp
Forſterſtraſze 42

ſind 2 franzöſiſche Bettſtellen nur
8 Tage im Gebrauch zu verkaufen

1 Plüſchſopha u 2 Seſſel preis
werth zu verkaufen Forſterſtr 46 part

Groſze Partie Waſchgefäſte und
Blumenkübel verk Albrechtſtr 23

Landwehrſtr 2 ſteht ein
Schaufenſter an

und Roll

laden 3,50 m breit und 4,50 m
2 hoch faſt neu zu verkaufen

Angebote Wettinerſtr 15

Ein gut erhaltener

Halbwagen
iſt Preiswerth zu verkaufen
M Krause Trotha bei Halle a/S

Magdeburger Straße 35

Eine gebr rothe Plüſchgarnitur zu
verkaufen Näh Dorotheenſtr 5 III r

Nül maſchine un
ig geb t billig zu verkaufenſrur wen a t 133 III

Landtvehrſtraſze 12 wird verkauft
Bettſtellen mit Matratzen 1 Kinderbett
ſtelle 1gutgehende Drehrolle 1 mittelgr
Hundehütte Leitern 1 gr Klotz z Holz
hacken Brennholz 1 Bacher Schippe
Weinflaſchen u Blumentöpfe

NAuslegetafel 1,5 1,25 m b
zu verkaufen Gottesackerſtr 8 P

Gebr Schaufenſter Margniſe
billig zu verkaufen Niemeyerſtr 15

Ein Satz gebrauchte aber noch gut
erhaltene Kegel werden zu kaufen ge
ſucht Näheres

Leipziger Str 80 im Laden
Ein Gelchäſtswagen
mit Coupée ein als Milch Brod
oder Bierwagen iſt preiswerth zu
verkaufen Kellnerſtraſte 17

5 ſolid PlMöbel ren Dinhlerhas
unſ b Sekretäre Vertikow Spiegel
m Schränkch Tiſche Stühle Bett
ſtellen un Matr u ſ nur nen verk

Hille Kuhgaſſe 10 part
Ein noch iter Einfpänner d

Breagkwagen iſt zu verkanfen
Königſtraße 19 Hof I

Hand Blaſebälge
für Former empfiehltFr Pietsch Gothseh Naenr

Steinweg 27
Krankb h ein Rover Adler 22 zu verk

Leſſingſtr 17 I r Beſicht 62 U Abds
Sonntag von GroßeAmethyſthroche Stenng dis et

verloren Gegen gute Belohn abzug
Gütchenſtraſze III I G

Brillant Nadel
verloren Gegen gute Belohnung ab D
zugeben bei Rud Moſſe Halle

15 Mark
Belohnung ſichere ich demjenigen c
welcher mir diejenigen angiebt welche
die Steine geſtern Abend auf meinen
Acker geworfen haben Lathan
Schwarzer Dachs hund entlaufen

Gegen gute Belohnung abzugeben
Lafontaineſtraße 13

Herzliebl komm Du k m nicht m täuſchen

M herzlieb Wnn Hab m nt von
Dir trenn woll gieb m et n Wege
an wo wir uns ſprech w
Erw Antwort tr LbBf lgt Alt hptpſtl H K c J b D

Impfe Hittwochs 3 Uhr
Dugel Apotheke

Gr Ulrichstr
empliehlt 8Naphithalin Campher

n Inseectenpulver

Familien Nachrichten S

Guſtav ReicheHedwig Reiche
geb Groſch

VermLeipzig Kleinzſchocher 30 April 1896

a

Heute Morgen 7/2 Uhr ent
S ſchlief nach kurzem aber ſchwerem
I Leiden ſanft in dem Herrn meine
J liebe Frau unſere gute Mutter

S Tochter Schweſter u Schwägerin
Emma Gnugel

t geb RonnigerS im 44 Lebensjahre
Jm Namen der Hinterbliebenen

5 zeigt dies ſchmerzerfüllt mit der
E Bitte um ſtille Theilnahme an
J Zöſchen den 4 Mai 1896

Karl Engel
Die Beerdigung findet Don

J nerstag Nachmittags 3 Uhr vom
J Trauerhauſe ans ſtatt ar

Heute Morgen 6 Uhr ſtarb nach
langem ſchweren Leiden unſere gute
Mutter Schwiegermutter Großmulter
und Tante die Lehrerwittwe
Auguſte Thurm geb Steiuhach

im Alter von 68 Jahren
Jm Namen der rHerm Thurm Verſich Beamter

Halle a /S Berka a/Jlm Niederlößnitz
in Sachſen den 4 Mai 1896

Die Beerdigung findet Mittwoch
Nachmittags 5 Uhr von der Leichenhalle
des Nordfriedhofes aus ſtatt

Dank
Herzlichen Dank Allen die unſerem

theiern Entſchlaſenen die letzte Ehre
erwieſen haben und ſeinen Sarg ſo
ſchön mit Blumen ſchmückten Beſonders
Dank Herrn Paſtor Nietſchmann
für die erhebende Faß im Hoſpitalauch Dank Herrn Paſtor Meinhof
für die troſtreichen Worte am Grabe
ſowie dem Wohllöbl Krieger Verein
und der Zimmer Jnnung für Begleitung
und Muſik unſern innigſten Dank
Die trauernden SHinterbliebeneit

s Familie Horn Familie Block
Dankſagung

Zurückgekehrt vom Grabe meiner
unvergeßlichen lieben Frau unſererguten Mutter Schwieger und Groß
mutter können wir es nicht unterlaſſen
unſern verbindlichſten Dank auszu
ſprechen Dank allen Denen welche ſie
zur letzten Ruheſtätte begleiteten und
den Sarg mit Blumen ſchmückten Dank
dem Stadt Singechor und dem Herrn
Ober Diakonus Grüneiſen für die
troſtreichen Worte am Grabe

Halle a/S den 4 Mai 1896
Frauz Kyritz

Verlobt Marg Möller u Reg
aſer Fritz Kuntze Berlin Eliſabeth

Freiin v Werthern u Oberſt A von
Palezieux gen Palconnet Veichlingen
u Weimar

Geboren Ein Sohn Hrn Bürger
meiſter Mittelſtgedt Calbe a HrnDr med Rich Schulze Welßenſels
Hrn Albert v Ruville CharlottenburgEine Tochter Hru Oberförſter Tenne

de Hru Schiffskapitän a D
Max Reſchke Berlin Hrn Reg Aſſ

Behrend Landsberg a /W HrnDem Lient v Zauſen gen v d Oſten

Demmin
Geſtorben Dr med Friedr Krüger

Berli Königl RegierungsbaumeiſterKiſtes zur Megede Berlin Wühelm

Drieſe Hrn Suee AuguſtLücke Borna Reg R Guſt TanerBenj Jacquemin v Honteville Kaſſel
Rektor Hermann Dümmel Berlinß
Prem Lieut Ernſt v Alemann EmdeySanitätsrath Dr med a Buſch
Sieglar Frau Dr med Julie Reg

geb Müller Wiesbaden Frau Luiſev Maaßen geb v Mumm iesbaden
Frl Agnes v Kleiſt Dubberew Wies
baden Frl Bertha v Hugo an

Frau verw General Eliſe v Vojanow
geb v Reyher Frankfurt a O
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Ilaasenstein Vogler Act Ges
Erſt id älteſte Annoncen ExveditionHalle a S Schmeerſtraße 20 am Markt

Annahme von r Darinfür exiſtirenden Blätter des Jn und Auslandes Tarifmäſt gev ne Höchſte Rabatte Fernſprech Anſchluß Nr 591

Zur Denkmals Einweihungn

Grosses Allgem Krieger und Volksfest
vom 17 bis 22 Juni ad

in Rossla am Kylhuser
der nächst gelegenen Bahnstation

Fröbel scher Kinder garten
Nicolgiſtr Sehr groſter banmreicher Garten

Anmeldungen ſtets willkommen

Prauen Industrie u Kunstgewerbe Schule
BRerg Str G

Händelpark
Cliara Witzig Vorſteherin

Aufnahme neuer Schülerinnen

m
S Ziehung am 12 Juni 1896

6 Freiburger
S J W S dO Dombau Geld otterie

e S S Z ß te 3334 en
10 000 Mark

Porto undDas Toos 3 Mark iſt z
Otto Iendel Sortiment

Halle a Markt 24

a

grlin u
empfiehlt daunerhaft gearbeitete

Achnhwaaren
zu den denkbar billigſten Preiſen Achtungsvoll D O

Spazierstöcke

ohic preiswerth
Nur im

Bauptgeeent O F Ritter
Leipziger Str 90

J

Geſchäfts Exöffunng
Einem geehrten Publikum von Giebichenſtein und Umgegend zur

Nachricht daß ich Freitag den S d M J Kl Breitenſtr 2

eine S W es hntereh abeEs wird mein Beſtreben ſein nur mit reeller und ſchmackhafter Waare
zu dienen Bitte mein Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen

Giebichenſtein im Mai 1896
Hochachtungsvoll A ugust Patenge

g Gummi JGarten Schläuche
d in bester Oualitct u Jabrikpreigen

rn

f c d 3 33 J JTäglich frischen Stangenspargel
Kiebitz und Möven Eier frische Morchein un Gurken

Bayr Delikat BRettige Malta Kartoffeln Isl Heringe
Asirachan u Ural Caviar ger Rhein und Weserlaeis

Ital Salat Engl Roastbeef und Kalbsbraten
Delikaten gek Prager Delikatessschinken und Zunge

zarten Lachs und Westph Dauerschinken
ne feinen Aufschnitte stets frisch

Brüxeller Poularden Vierländer Gänse und Enten
Unamb Kücken Steyr Ponlets u Capaunen

empfehlen in nur Ia Qualität

Gebr orGrossheraog lich Scchsäesche Toflicferanten
Von Sonnabend den 9 d Mts ſteht ein

grofzer Transport
Kühe mit Kälbern und

hochtragende Färſen
e im Gasthof z grünen Linde

in Merseburg zum Verkauf
HBOttIoWSslis

Walhalla7Theater

Direktion Riehnard Hubert
Durchweg neuer Spielplan

Sennorita Consuela Tortajnada
berühmte ſpaniſche Schönheit mit

ihrer National Geſangs und Tanz
Geſellſchaft Miß Astarte Das
Wunder mädchen in der Luft Ma
gierin u Jlluſioniſtin Senſationell

Die Geſellſchaft Matthes Pan
tomimenDarſteller Die Zigeunerin
Czita Violinen Virtnoſin preis
agekrönt Die HugostonTruppe Elite Parterre Akrobaten
Brothers Hurley Knockabouts
Fräulein Margarethe Fantaska
Lieder und Walzerſängerin Herr
Karl Baron Original Geſangs u
TanzHumoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Abonnement 1 Mk
Weine in Caraffen

Weiss wein 0,30 Mark
9 Rothwein ,40 Mark

J Waöhen 123

Paul Höndorf
W

Wn

Tulpe

FPreyberg Bräu
Kl Märkerſtr 10 Fernſpr 559

Dienstag Pökel Rinderbruſt mit
Prinzeßkartoffeln

Mittwoch Pichelſteiner Fleiſch
Donnerstag ſaure Rindsealdaunen

Karl Brauns r
Meine gut asphaltirte Kegelbahn

mit freundlichemKegelzimmer für Mon
tag u Sonnabend noch zu beſetzen r

Hotel Kaiserhof Reilſtr 132

Thür Hof Caſſel
ff Zimmer von 1 Mark an
Hausburſche am Bahnhof ad
Dritte Zusammenkunft alter
Burschenschafter

im Harz Pfingsten 1896 am 26 und
27 Mai zu Alexisbad und Thale
Baldige Anmeldungen bis Sonntag vor
Pfingsten an Dr Steinbrück Qued
linburg erbeten

Der Vestausscehuss ar
Koller ſcher Steuegrephenvercin

Mittwoch Abend 8 Uhr Unterricht
und Uebung im Markgrafen s
Allgem Conſum Verein

zu Halle a S
eingetr Gen mit beſchr Haftvpfl

Jm obengenannten Verein wird am
1 Juli d J eine Stelle als Buch
halter mit 1200 Mark Gehalt vakant
Nur durchaus tüchtige und mit der
doppelten Buchführung ſowie ſämmt
lichen Comtoir Arbeiten vertraute Be
werber wollen ihre Offerte beim Vor
ſitzenden des Aufſichtsraths e
J Fuge hier Gr Brauhausſtraße 28
unter Beifügung von Zeugnißabſchriften
einreichen

NB Die Mitgliederliſte iſt mit heu
tigem Tage wieder eröffnet und werden
neueintretende Mitglieder gebeten ihren
Eintritt im Comtoir Merſeburger Str
Nr 168 anzumelden
Die Verwaltung gez J Fuge

Morgen Mittwoche
O Heller Steinweg 32

Morgen MittwochJ Schlachtefeſt
W Uaase

Gr Sandberg 14 s
a

Die Volksküchen
befinden ſich Brunostvarte 31 und

Breiteſtraſje 33
Das Löſen von Marken für den fol

genden Tag iſt nichterkorderlich da eine
ausreichende Porktionenzahl ſtels vor
xäthla ſein wird Anweiſungen auf
ganze Portionen à25 auf halbe à 134welche an bellebigen verwendel
werden können ſind bei Herren Lonis
Sachs Bernb Str 13 Eig Hdlg von

ingler Geiſtſte 42 Cig Hdlg von
Naspe Gr Ulrichſtr 54 u Oberlehrer
Flade Zwingerſtr 5 zu haben
Die Verwalkung der Volkéküchen

m

Staacütthieater ünm Halle
Mittwoch den 6 Mal Donnerstax den 7 Mal Freitag den 8 Mal

Sondeorvorstelhngen
zum Besten des Kaiser Wilhelm Denkmals in alles
Armin und Thusnelda

Heldenlieder von Kurt von Rohrscheidt mit lebenden Bildern dargestellt von
Ierren und Damen der hiesigen Bürgerschaft arrangirt und gestellt von

Herrn Director Rahn die Dichtung gesprochen von Herrn Regisseur Lorenz
Kassenöffnung 60 Uhr Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr

Prosceniums Loge 1 Rang 50 M Parterre 25 M
I Rang Loge 3 Prosceniums Loge 2 Rang lI Rang Balkon 3 3 Rang Vorderreihe 20Orchester Sitze 3 2 Rang Hinterreihe 50Parquet I 6 Reihe 50 3 Rang 75Parquet 12 Reihe 2 Gallerio 50Vorverkauf im Vestibul des Stadttheaters von 10 123 und 4 Uhr

W Auf jedes Theaterbillet wird ein Freiloos zu der im Laufe des
Mai stattfindenden Verloosung des von Herrn Pianoforte Fabrikant C R
Ritter hier gestifteten Pianino gratis verabfolgt

Das Comité zur Errichtung des Kaiser Wilhelm Denkmals

c

Kaalsehldösdradere biehiehenstein

Morgen Mittwoch Nachmittag 4 Uhr

Grosses Militair Concert
der Kapelle des Kal Magdeb Füſ Regts Nr 36

Entree 30 Pfg O Wiegert rBillets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mark zu ſämmtlichen
Coneerten an den Wochentagen giltig Dienstag im Pfälzer Schiefz
graben Mittwoch Saalſchloſtbrauerei Freitag Wintergarten und
Sonnabend in Wittekind ſind in den Ciggrrenhandlungen der Herren
Steinbrecher Jasper Köhler Pötsech BMädieke Große
Ulrichſtraße Beeck Obere Leipzigerſtr Heise Vernburger u Wucherer
ſtraßen Ecke und in Giebichenſtein bei Herrn Kaufmann Reichardt jun
zu haben

Zum Beſten der Ferienrolonien
Verein für Volkswohl Abth 3

veranſtaltet der Dram Verein Dilettantenbühne
am Sonntag den 10 Mai 1896 Abends 73 Uhr

im Neuen Theater eine
Vohlthätigkeits Theater Aufführung

Zur Aufführung gelangt
Anuf eigenen Füßen Poſſe mit Geſang in 6 Bildern

Jn Anbetracht des guten Zweckes ſowie der bedeutenden Ablieferungen
welche dem dram Verein Dilettantenbühne vorausgehen bitten wir die hoch
geehrten Herrſchaften uns auch in dieſem lokalpatriotiſchen Unternehmen durch
Abnahme von Eintrittskarten gütigſt zu unterſtützen Billets ſind zu haben
bei Herrn Hartmann Cigarren Geſchäft Gr Ulrichſtraſte 3
Preiſe der Plätze J Platz nummerirt 1,60 II Platz 1 III Platz 50

Um gütigen Zuſpruch bittet tDer Dram Verein Dilettantenbühne

anase s Bellevere
Mittwoch den 6 Mai Nachmittags von Z Uhr an

Familien Frei Concert
Einem hochgeehrten Publikum von Halle a/S und Umgegend beehre ich

mich hierdurch ergebenſt anzuzeigen daß ich mit heutigem Tage die Be
wirthſchaftung des

Restaurants Forelle
Gr Märkerſtraße 20

übernommen habe Jndem es mein eifrigſtes Beſtreben iſt meine werthen
Gäſte durch coulante Bedienung und eivile Preiſe zufrieden zu ſtellen bitte ich
zugleich um gütigen Beſuch Specigalität guter bürgerlicher Mittagstiſch
in und außer Abonnement ſowie reichhaltige Speiſenkarte zu jeder Tages
zeit Vorzügliches Thüringer Pilſener der Actienbranerei Weimar in
Gläſern zu 10 und 15 und Münchener Bürgerbrän Franz Biſllard
Zugleich empfehle ich mich der neuen Nachbarſchaft

Hochachtungsvoll

B Ott0 Reſtaurant zur Forelle
vordem langjähriger Rathhauswirth in Gotha r

MBenck S rS benim Thüringer Walde

Waldvilla Mohr
Privat Wohn und Logirhans

1894 ſtylvoller Neubau mit allem Comfort der Neuzeit eingerichtet direct im
Walde vis vis dem ſchönen Hotel Herzog Eruſt gelegen prachtvoller Aus
ſichtspunkt bevorzugt durch ſeine unübertroffen geſundeſte Lage die hoben
luftigen Räume ſämmtl Zimmer mit Balkon Proſpekte ſowie jedwede Aus
kunft franco dürch Beſitzer Pr Mohr fr Direktor des Kurhanufes zu
Elgersburg und langj Beſ v Mohr s Hotel in Suderode a/Harz

387 Meter r z requend See Klimatischer Kurort Georgenthal irh iä
1 e Stunde von Friedrichroda Poſt Telegraph Station der Bahnſtrecken
GothaGräfenroda und Georgenthal Tambach Georgenthal Friedrichroda wird
in laufender Saiſon eröffnet Reizende geſunde Lage am Oſtabhange des
Thüringer Waldes ſchattige bequem angelegte Waldpromenade Gelegenheit
zum Angel und Ruderſport Preiſe für Logis und Verpflegung ſehr
mäßig Sool Fichtennadel Wellen ſowie ſämmtliche medicin Bäder Bade
arzt Br Zemüke Auskunft ertheilt und Proſpekte verſendet koſtenfrei ad

Das Fremdencomité

POrnithologiſcher Ceutral Perein
für Sachſen und Thüringen

General Verſammlung
Donnerstag den 7 Mai er Abends 8 Uhr

in Kohl s Restaurant Königſtr 4
z Tagesordnung 1 Jahresbericht 2 Bericht des

Kaſſirers über die Jahresrechnung 3 Bericht des Aus
r über das Ergebniß der Jubiläumsausſtellung 4 Bericht

es Bibliothekars über den Stand der Vereinsbibliothek 5 Berichte der Re
viſoren über den Befund der vorgenannten Kaſſen und der Bibliothek 6 Be
richt der Jnventar Verwalter über das vorhandene Käfigmaterial 7 Neuwahl
des Vorſtandes des Ausſtellungs Kaſſirers der Jnventar Verwalter der Au
und Verkaufs Kommiſſion und der Vertranens Kommiſſion 8 Geſchäſtliches
und Mittheilungen

Halle a/S den 22 April 1896 Der Vorſtand
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